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1 WISSENSCHAFTLICHES PERSONAL 

Die Medizinische Universität Wien ist mit über 5.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und rund             
8.500 Studierenden eine der größten medizinischen Universitätseinrichtungen im EU-Raum. Die 
Medizinische Universität Wien hat als zentrale Aufgabe das gemeinsame Betreiben von Forschung, 
Lehre und PatientInnenversorgung, das im Klinischen Bereich im Zusammenwirken mit dem 
Allgemeinen Krankenhaus der Stadt Wien erfolgt.  
 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass Bewerber/innen keinen Anspruch auf Abgeltung von Reisekosten 
in Zusammenhang mit dem Bewerbungsgespräch haben. 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Neurologie mit der               
Kennzahl: 20217/12, voraussichtlich ab 18. Februar 2013 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß 
von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach 
„Neurologie“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.050,72 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Neurologie an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit eines/r Mitarbeiters/in 
voraussichtlich bis 31. August 2013. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Klinische Erfahrung, facheinschlägige wissenschaftliche Tätigkeit, 
Teamfähigkeit. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 20217/12 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Chirurgie / Klinische Abteilung 
für Herzchirurgie mit der Kennzahl: 20187/12, voraussichtlich ab 18. Februar 2013 eine Stelle mit 
einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Assistentin / einem Assistenten 
(postdoc) zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 2.532,00 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre an.  
Das Arbeitsverhältnis endet nach Ablauf von 5 Jahren. 
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Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Doktoratsstudium der Humanmedizin, Biologie oder 
Äquivalent, Qualifikation in Forschung und Lehre. 
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Selbstständiges Leiten einer Arbeitsgruppe, konstanter 
Publikationserfolg in Top Journalen, Einwerben von Drittmitteln, Betreuung von Diplomarbeiten und 
Dissertationen, Erfüllung von wissenschaftlichen Habilitationskriterien und Auslandserfahrung 
erwünscht.  
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 20187/12 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Frauenheilkunde mit der 
Kennzahl: 346/13, voraussichtlich ab 18. Februar 2013 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß 
von 20 Wochenstunden mit einer Fachärztin / einem Facharzt zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 1.950,21 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene 
Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Frauenheilkunde an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit eines/r Mitarbeiters/in 
voraussichtlich bis 19. Juli 2013. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Befugnis zur selbständigen Ausübung 
des ärztlichen Berufes als Facharzt / Fachärztin für Frauenheilkunde, Qualifikation in Forschung und 
Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen müssen 
gewährleistet sein.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Ausgewiesene wissenschaftliche Tätigkeit für das in Frage 
kommende Fach.  
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 346/13 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Frauenheilkunde mit der 
Kennzahl: 347/13, voraussichtlich ab 1. März 2013 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von       
40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach 
„Frauenheilkunde“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.050,72 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Frauenheilkunde an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit eines/r Mitarbeiters/in 
voraussichtlich bis 19. Juli 2013. 
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Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 347/13 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist am Zentrum für Medizinische Statistik, Informatik und 
Intelligente Systeme / Institut für Medizinische Statistik mit der Kennzahl: 375/13, voraussichtlich ab 
1. März 2013 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer 
Assistentin / einem Assistenten (postdoc) zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.381,70 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre an.  
Das Arbeitsverhältnis endet nach Ablauf von 6 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Doktoratsstudium der Statistik, Mathematik oder 
verwandter Studienrichtungen, Qualifikation in Forschung und Lehre.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung in der Organisation und Durchführung 
wissenschaftlicher Projekte. Publikationstätigkeit in der methodischen und angewandten biostatischen 
Forschung. Erfahrung in der statistischen Beratung und Anwendung und Lehre von statistischen 
Methoden in der Medizin, Biologie, Genetik oder Epidemiologie. Sehr gute Programmierkenntnisse in 
statischer Software (SAS, R). Sehr gute schriftliche und mündliche Kommunikationsfähigkeit in 
Deutsch und Englisch.  
Aufgabenbereiche: Eigenständige wissenschaftliche Forschung und Lehre in verschiedenen Gebieten 
der Biostatistik, wissenschaftliche Kooperationen in der Forschung und Lehre, interdisziplinäre 
Mitarbeit an medizinischen Projekten (beinhaltet die Planung, Auswertung und Interpretation von 
medizinischen Studien), statistische Beratungstätigkeit.  
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 375/13 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist am Zentrum für Physiologie und Pharmakologie / Abteilung 
für Neurophysiologie und –pharmakologie mit der Kennzahl: 540/13, voraussichtlich ab                      
18. Februar 2013 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer 
Assistentin / einem Assistenten (postgraduate) zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 2.532,00 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre an.  
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Das Arbeitsverhältnis endet nach Ablauf von 4 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes (Diplom) Studium der Biologie, Bereitschaft zur 
Erlangung des Doktorates, Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Fundierte Kenntnisse und Erfahrung in molekularbiologischen und 
zellbiologischen Grundlagentechniken: DNA-, RNA- Isolation, Genotypisierung, RT-PCR, Klonierung; 
Transfektionstechniken, Propagation von Zelllinien; Herstellung von stabilen Zelllinien. Erfahrung mit 
immunzytochemischen Färbungen und Fluoreszenzmikroskopie. Erfahrung im Umgang mit und 
Versuchen an Labortieren.  
Aufgabengebiet: Mitarbeit in Forschungsprojekten im Bereich „Molekulare Sinnesphysiologie und      -
pharmakologie“: Versuchsvorbereitung, -durchführung und –auswertung im Bereich der 
Molekularbiologie und Immunzytochemie, Generierung von Tiermodellen; teilweise organisatorische 
Tätigkeit. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 540/13 
 
Die Aufnahme erfolgt im Rahmen eines Arbeitsverhältnisses laut Angestelltengesetz. Die näheren 
Regelungen ergeben sich aus dem Universitätsgesetz und dem Kollektivvertrag der Universitäten. 
http://www.meduniwien.ac.at/homepage/fileadmin/HP-
Relaunch/pdforganisation/personalabteilung/KollV_2011_01_DV_GOED.pdf 
 
 

http://www.meduniwien.ac.at/homepage/fileadmin/HP-Relaunch/pdforganisation/personalabteilung/KollV_2011_01_DV_GOED.pdf
http://www.meduniwien.ac.at/homepage/fileadmin/HP-Relaunch/pdforganisation/personalabteilung/KollV_2011_01_DV_GOED.pdf
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2 ALLGEMEINE UNIVERSITÄTSBEDIENSTETE 

Es wird darauf hingewiesen, dass Bewerber/innen keinen Anspruch auf Abgeltung von Reisekosten 
in Zusammenhang mit dem Bewerbungsgespräch haben. 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist in der Finanzabteilung mit der Kennzahl: 683/13 eine 
Ersatzkraftstelle eines/r vollbeschäftigten Buchhalters/in (gemäß Kollektivvertrag – Verwendungs-
gruppe IIIa) ab sofort (befristet bis 4. Mai 2015) zu besetzen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 1.795,70 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Aufgabengebiet: Sie verantworten die klassischen Buchhaltungsagenden (laufende Buchungen, 
Fakturierungen, Mahnwesen, Abstimmungen usw.) bis hin zur Mitarbeit bei der Bilanzerstellung. Sie 
sind für die Erstellung von Auswertungen, Reports und Analysen zuständig.  
Berufserfordernisse: Kaufmännische Ausbildung (HAK oder ähnliches) oder einschlägige 
Berufspraxis. 
Gewünschte Qualifikationen: Gute SAP/R3-Kenntnisse (Modul FI/CO), MS Office-Kenntnisse 
(insbesondere Excel), Englischkenntnisse, Teamfähigkeit und lösungsorientierten Arbeitsstil. 
Wenn Sie an einer anspruchsvollen, abwechslungsreichen Herausforderung interessiert sind, freuen 
wir uns über Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. 
Bei gleicher Qualifikation wird die Einstellung von Bewerbern/innen mit Erwerbsminderung gefördert.  
Kennzahl: 683/13 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist in der Finanzabteilung mit der Kennzahl: 684/13 eine 
Ersatzkraftstelle eines/r vollbeschäftigten Buchhalters/in (gemäß Kollektivvertrag – Verwendungs-
gruppe IIIa) ab sofort (befristet bis 14. Jänner 2015) zu besetzen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 1.795,70 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Aufgabengebiet: Sie verantworten die klassischen Buchhaltungsagenden (laufende Buchungen, 
Fakturierungen, Mahnwesen, Abstimmungen usw.) bis hin zur Mitarbeit bei der Bilanzerstellung. Sie 
sind für die Erstellung von Auswertungen, Reports und Analysen zuständig.  
Berufserfordernisse: Kaufmännische Ausbildung (HAK oder ähnliches) oder einschlägige 
Berufspraxis. 
Gewünschte Qualifikationen: Gute SAP/R3-Kenntnisse (Modul FI/CO), MS Office-Kenntnisse 
(insbesondere Excel), Englischkenntnisse, Teamfähigkeit und lösungsorientierten Arbeitsstil. 
Wenn Sie an einer anspruchsvollen, abwechslungsreichen Herausforderung interessiert sind, freuen 
wir uns über Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. 
Bei gleicher Qualifikation wird die Einstellung von Bewerbern/innen mit Erwerbsminderung gefördert.  
Kennzahl: 684/13 
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An der Medizinischen Universität Wien ist in der Finanzabteilung mit der Kennzahl: 685/12 eine Stelle 
eines/ r vollbeschäftigten Buchhalters/in (gemäß Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe IIIa) ab sofort 
zu besetzen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 1.795,70 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Aufgabengebiet: Sie verantworten die klassischen Buchhaltungsagenden (laufende Buchungen, 
Fakturierungen, Mahnwesen, Abstimmungen usw.) bis hin zur Mitarbeit bei der Bilanzerstellung. Sie 
sind für die Erstellung von Auswertungen, Reports und Analysen zuständig.  
Berufserfordernisse: Kaufmännische Ausbildung (HAK oder ähnliches) oder einschlägige 
Berufspraxis. 
Gewünschte Qualifikationen: Gute SAP/R3-Kenntnisse (Modul FI/CO), MS Office-Kenntnisse 
(insbesondere Excel), Englischkenntnisse, Teamfähigkeit und lösungsorientierten Arbeitsstil. 
Wenn Sie an einer anspruchsvollen, abwechslungsreichen Herausforderung interessiert sind, freuen 
wir uns über Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. 
Bei gleicher Qualifikation wird die Einstellung von Bewerbern/innen mit Erwerbsminderung gefördert.  
Kennzahl: 685/13 
 
Hinweis: Die Bewerbungsfrist beträgt 21 Tage ab Erscheinungsdatum. 
 
Bewerbungen: Bewerbungsformulare sind an die Medizinische Universität Wien, 

Personalabteilung, 1090 Wien, Spitalgasse 23, zu richten bzw. elektronisch an  
personalabteilung@meduniwien.ac.at. 

 Formulare sind in der Personalabteilung erhältlich bzw. stehen auf der 
Website www.meduniwien.ac.at zum Download zur Verfügung. 

 
Bitte Kennzahl unbedingt anführen ! 
 
Sollten Sie Fragen zu den Ausschreibungen haben, so kontaktieren Sie bitte eine/n unserer 
Mitarbeiter/innen. 
 

Redaktionsschluss in der Personalabteilung für das nächste Personalmitteilungsblatt ist 
Dienstag, 22. März 2013, 15:00 Uhr 

 

mailto:personalabteilung@meduniwien.ac.at
http://www.meduniwien.ac.at/
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3 DRITTMITTELBEDIENSTETE 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Innere Medizin I eine Stelle 
eines/r Grantmanager/in mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden (gemäß Kollektiv-
vertrag – Verwendungsgruppe IIIa) mit 1. März 2013 (befristet bis 28. Februar 2014) zu besetzen.  
 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 1.795,70 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
 
Aufgabengebiet:  

• Beratung und Unterstützung der Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler sowie der 
externen Partner in allen administrativen Fragen 

• Controlling der Projektkosten/Projektressourcen mittels EDV Datenbankprogrammen 
(SAP inklusive) 

• Zuverlässige Erledigung der deutsch- und englischsprachigen Korrespondenz 
• Organisation und Vorbereitung von Meetings 
• Unterstützung bei Beschaffung/Einkauf 
• Erstellung von Unterlagen und Statistiken für den Jahresabschluss sowie für interne 

und externe Berichtszwecke 
 
Berufserfordernisse: Mindestens Matura oder gleichwertige Qualifikation. Gute Englischkenntnisse, 
gute EDV-Kenntnisse (Word, Excel, Power Point). 
 
Gewünschte Qualifikationen: Organisationstalent, kommunikativ, teamfähig, selbständiges Denken 
und Handeln. SAP Kenntnisse und Erfahrungen in der administrativen Projektarbeit im 
biomedizinischen Bereich sind wünschenswert.  
 
Bei gleicher Qualifikation wird die Einstellung von Bewerbern/innen mit Erwerbsminderung gefördert.  
 
Bewerbungen sind per E-Mail an Frau Sabine Sonnleitner (sabine.sonnleitner@meduniwien.ac.at) zu 
richten. Telefonnummer für Rückfragen ist: 01 40400 6264. 
 
 

mailto:sabine.sonnleitner@meduniwien.ac.at
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